
 
Schulgesetz 
 
 
Änderung vom …. 
 
 
Der Grosse Rat des Kantons Basel-Stadt, nach Einsichtnahme in den Ratschlag des 
Regierungsrates [hier Nummer eingeben] vom [hier Datum eingeben] sowie in den Bericht 
der [hier Kommission eingeben] [hier Nummer eingeben] vom [hier Datum eingeben], 
beschliesst: 
 
 
I.  
 
Das Schulgesetz vom 4. April 1929 wird wie folgt geändert: 
 
§ 43b erhält folgende neue Fassung: 
 
§ 43b. 
1 Der Passerelle-Lehrgang nimmt Inhaberinnen und Inhaber von eidgenössischen 
Berufsmaturitätszeugnissen oder gesamtschweizerisch anerkannten 
Fachmaturitätszeugnissen auf, die die entsprechenden Voraussetzungen erfüllen oder sich 
über die entsprechenden Kenntnisse ausweisen. 
2 Der Passerelle-Lehrgang bereitet auf ein universitäres Hochschulstudium vor. 
 
 
§ 56 Abs. 4 erhält folgende neue Fassung: 
 
4 Die Volksschulleitung oder die zuständige Stelle der Gemeinden entscheidet auf das 
Gesuch der Erziehungsberechtigten hin und aufgrund einer Empfehlung der zuständigen 
Abklärungsstelle. 
 
 
II. 
 
Diese Änderung ist zu publizieren. Sie unterliegt dem Referendum und wird nach Eintritt der 
Rechtskraft sofort wirksam. 
 
 
 


